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Polizeirevier Jerichower Land
Polizeimeldungen

Bereichtszeitraum vom 15.06.2022 bis 16.06.2022

Einbruchsdiebstahl

Jerichow OT Brettin, Hohenbelliner Weg, 14.06.2022 bis 15.06.2022

Bislang unbekannte Täter verschafften sich vermutlich in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch widerrechtlich Zutritt auf das
umzäunte und verschlossene Betriebsgelände einer Firma im Hohenbelliner Weg. Im weiteren Verlauf gelangten der oder die
Täter durch ein Fenster in das Innere einer Lagerhalle. Aus den in der Lagerhalle abgestellten Firmenfahrzeugen wurden
dann u.a. hochwertiges Werkzeuge entwendet. Darüber hinaus wurde eine weitere Halle gewaltsam betreten, ob aus dieser
etwas entwendet wurde, ist Gegenstand der kriminalpolizeilichen Ermittlungen. Im Rahmen der Spurensuche und -sicherung
konnte umfangreiches Spurenmaterial am Tatort gesichert werden. Der Stehlschaden wird nach ersten Angaben auf
mehrere Tausend Euro beziffert.

Zeugen, die verdächtige Beobachtungen gemacht haben oder sachdienliche Hinweise zu tatverdächtigen Personen geben
können, werden gebeten, sich im Polizeirevier Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/9200 zu melden.

 

Sachbeschädigungen durch Graffiti

Burg, Brüderstraße, 14.06.2022 bis 15.06.2022

Unbekannte Täter besprühten im Zeitraum zwischen dem 14.06.2022, 14:00 Uhr und 15.06.2022, 10:15 Uhr die Hauswand
eines Objektes in der Brüderstraße mit einem ca. 45 cm x 45 cm großen Hammer- und Sichelsymbol mit roter Sprühfarbe.
Der polizeiliche Staatsschutz hat die Ermittlungen aufgenommen.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 entgegen.

 



Burg, Scheunenstraße, 11.06.2022 bis 12.06.2022

Unbekannte Täter beschädigten im Zeitraum zwischen dem 11.06.2022, 20:00 Uhr und 12.06.2022, 06:00 Uhr die Mauer
einer Grundstücksumfriedung in der Scheunenstraße mit dem Schriftzug „Burg bleibt Rot“ und einem Hammer- und
Sichelsymbol mit roter Farbe. Der polizeiliche Staatsschutz hat die Ermittlungen aufgenommen.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/920-0 entgegen.

 

Sachbeschädigungen

Biederitz, Deichstraße, 12.06.2022 bis 13.06.2022

An einem in der Deichstraße in Biederitz abgeparkten PKW Skoda Roomster wurden im Zeitraum zwischen dem 12.06.2022,
18:00 Uhr und 13.06.2022, 08:00 Uhr die beiden Reifen auf der linken Fahrzeugseite zerstochen. Hinweise zu den Tätern
liegen bislang nicht vor – die Ermittlungen wurden durch die Polizei aufgenommen.

Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/9200 zu melden.

 

Biederitz, Goethestraße, 01.06.2022 bis 15.06.2022

Unbekannte Täter zerstachen im Zeitraum zwischen dem 01.06.2022 und dem 15.06.2022 von einem in der Goethestraße in
Biederitz abgestellten Anhänger die beiden Reifen auf der rechten Seite des Anhängers. Hinweise zu den Tätern liegen
bislang nicht vor – die Ermittlungen wurden durch die Polizei aufgenommen.

Zeugen werden gebeten, sich bei der Polizei im Jerichower Land unter der Telefonnummer 03921/9200 zu melden.

 

Diebstahl eines Mopeds



Biederitz OT Gerwisch, Am Kreuzberg 1, 14.06.2022 bis 15.06.2022

Unbekannte Täter entwendeten vom Hinterhof eines Mehrfamilienhauses in Gerwisch, Am Kreuzberg 1 im Tatzeitraum vom
14.06.2022, 12:00 bis 15.06.2022, 13:30 Uhr ein Moped der Marke Simson, vom Typ S 51, in  Blaumetallic. Es war gegen
Diebstahl zusätzlich mit einem Schloss gegen Wegnahme gesichert.

Zeugen die im angegebenen Tatzeitraum verdächtige Beobachtungen gemacht haben oder Hinweise zu tatverdächtigen
Personen sowie zum Verbleib des Diebesgutes geben können, werden gebeten, sich bei der Polizei in Burg persönlich oder
unter der Telefonnummer 03921/9200 zu melden.

 

Fahren ohne Fahrerlaubnis und unter Einfluss von Betäubungsmitteln

Biederitz OT Gerwisch, Ladestraße, 15.06.2022, 13:30 Uhr

Die Regionalbereichsbeamten der Gemeinde Biederritz wurden im Rahmen der Streifentätigkeit auf einen
Kraftfahrzeugführer mit einem Roller in der Straße des 1. Mai aufmerksam. Das Kleinkraftrad und der Fahrzeugführer
konnten kurze Zeit später in der Ladestraße angehalten und einer Kontrolle unterzogen werden. Der 29-jährige
Fahrzeugführer konnte den Beamten keine Versicherungsbescheinigung und auch keinen Führerschein vorweisen. Bei der
Überprüfung wurde bekannt, dass ihm seine Fahrerlaubnis 2015 entzogen wurde. Ein freiwillig durchgeführter
Drogenschnelltest reagierte zudem positiv auf Cannabis. Gegen den Beschuldigten wurden mehrere Ermittlungsverfahren
sowie OWi-Verfahren eingeleitet. Nach erfolgter Blutprobenentnahme und Untersagung der Weiterfahrt wurde der 29-Jährige
wieder entlassen.

 

Straßenverkehrsgefährdung und Körperverletzung

Burg, Ludwig-Jahn-Straße, 15.06.2022, 19:00 Uhr

Zu einer körperlichen Auseinandersetzung kam es am Abend des 15.06.2022 gegen 19:00 Uhr in der Ludwig-Jahn-Straße in
Burg. Nach gegenwärtigen polizeilichen Erkenntnissen beschädigte ein betrunkener 39-jähriger Fahrzeugführer mit seinem
Fahrzeug eine Buch-Telefonzelle. Zwei Frauen bemerkten dies und versuchten den Fahrzeugführer zur Rede zu stellen
Hierbei schlug der 39-Jährige auf beide Frauen ein, so dass diese verletzt wurden. Daraufhin setzte sich der Beschuldigte in
einen weiteren PKW und fuhr mit diesem ebenfalls los. Bei dieser Fahrt stieß er gegen einen Bordstein wobei der die Felge
des Fahrzeuges beschädigt wurde und das Fahrzeug nicht mehr fahrbereit war.

Durch die eingesetzten Beamten wurde vor Ort ein Atemalkoholwert von 2,35 Promille festgestellt. Zudem ist der



Beschuldigte nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Die Polizei leitete mehrere Strafverfahren ein. Der
Fahrzeugschlüssel wurde sichergestellt und eine Blutprobenentnahme durchgeführt. Die beiden Frauen wurden vor Ort
durch Rettungskräfte untersucht. Sie trugen glücklicherweise keine ernsthaften Verletzungen davon.

 

Sturm, PHK
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